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(54) Bezeichnung: Bollerwagen mit integrierter Biertischgarnitur

(57) Hauptanspruch: Bollerwagen mit integrierter Biertisch-
garnitur dadurch gekennzeichnet, dass der Bollerwagen aus
einer handelsüblichen klappbaren Bierbankgarnitur (Fest-
zeltgarnitur) bestehend aus einem Biertisch (6) und zwei
Bierbänke (7), einer bereiften, lenkbaren Vorderachse mit
Rahmengestell (1) und Zugstange (4) sowie einer bereiften,
starren Hinterachse mit Rahmengestell (2) besteht.
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Beschreibung

[0001] Bollerwagen üblicher Bauart bestehen aus ei-
ner einfachen Bodenplatte und einfachen Seitentei-
len, welche fest mit dem Rahmengestell des Bol-
lerwagens verbunden sind. Es ist nicht vorgese-
hen, dass der Bollerwagen werkzeuglos zerlegbar ist.
Die Bodenplatte und die Seitenteile dienen nur dem
Zweck eine Transportmulde zu bilden.

[0002] Beim Bollerwagen mit integrierter Biertisch-
garnitur besteht die Bodenplatte aus einem han-
delsüblichen klappbarem Biertisch (Festzelttisch), die
Seitenwände aus zwei handelsüblichen klappbaren
Bierbänken.

[0003] Mit der Erfindung wird erreicht, dass eine
handelsübliche Biertischgarnitur mit Hilfe einer lenk-
baren Vorderachse mit Zugstange und einer star-
ren Hinterachse zum Bollerwagen erweitert werden
kann. Zudem wird durch die Erfindung erreicht, dass
der Bollerwagen zum Transport z. B. im Auto und zur
Lagerung platzsparend zerlegt werden kann.

[0004] Einmalig müssen an den beiden Enden der
Bierbankunterseite je eine selbstzentrierende Halte-
rung aus Metall angebracht werden. Die Bierbänke
können so mit dem Rahmengestell der Vorder- und
Hinterachse werkzeuglos verbunden werden.

[0005] Die Biertischgarnitur verliert nicht ihren ur-
sprünglichen Zweck und kann jederzeit auf- und ab-
gebaut werden. Dadurch, dass die Seitenteile (Bier-
bänke) mit den Rahmengestellen der Vorder- und
Hinterachse verbunden werden und der Biertisch als
Bodenplatte eingelegt wird, entsteht ein voll funkti-
onsfähiger Bollerwagen. Durch das einschieben von
zwei Stirntafeln bestehend aus Holz, Metall oder
Kunststoff entsteht eine geschlossene Transportmul-
de wie bei einem Bollerwagen üblicher Bauart.

[0006] Ein Ausführungsbeispiel wird anhand der
Skizzen A und B erläutert.

[0007] Es zeigen

[0008] Skizze A:
Bollerwagen mit integrierter Biertischgarnitur

[0009] Skizze B:
Verbindungstechnik von Rahmengestell der Vorder-
und Hinterachse und den Bierbänken.

Bezugszeichenliste

1 bereifte, lenkbare Vorderachse mit Rahmenge-
stell

2 bereifte, starre Hinterachse
3 selbstzentrierende Einhängevorrichtung aus Me-

tall

4 Zugstange mit Griff
5 Stirntafeln
6 handelsüblicher, klappbarer Biertisch
7 handelsübliche klappbare Bierbank.

Schutzansprüche

1.  Bollerwagen mit integrierter Biertischgarnitur da-
durch gekennzeichnet, dass der Bollerwagen aus
einer handelsüblichen klappbaren Bierbankgarnitur
(Festzeltgarnitur) bestehend aus einem Biertisch (6)
und zwei Bierbänke (7), einer bereiften, lenkbaren
Vorderachse mit Rahmengestell (1) und Zugstange
(4) sowie einer bereiften, starren Hinterachse mit
Rahmengestell (2) besteht.

2.  Bollerwagen mit integrierter Biertischgarnitur da-
durch gekennzeichnet, dass eine Biertischgarnitur,
nach einmaligem Anbringen von selbstzentrierenden
Einhängevorrichtungen (3) an den Bänken, später
ohne Einsatz von Werkzeug zu einem Bollerwagen
umgebaut werden kann.

3.  Bollerwagen mit integrierter Biertischgarnitur da-
durch gekennzeichnet, dass der Bollerwagen, un-
terwegs, ohne Einsatz von Werkzeug zur Sitzgele-
genheit (Biertischgarnitur) umgebaut werden kann.

4.    Bollerwagen mit integrierter Biertischgarnitur
dadurch gekennzeichnet, dass die Bierbänke (7)
mit einer selbstzentrierenden Einhängevorrichtung
(3) aus Metall versehen sind.

5.  Bollerwagen mit integrierter Biertischgarnitur da-
durch gekennzeichnet, dass, durch das Einhängen
der Bierbänke (7) an der Vorder(1)- bzw. Hinterachse
(2) und einlegen des Biertisches (6) die Stabilität des
Bollerwagens gegeben ist.

6.    Bollerwagen mit integrierter Biertischgarnitur
dadurch gekennzeichnet, dass das Rahmengestell
der lenkbare Vorder- und der starren Hinterachse aus
gekantetem und geschweißtem Stahlblech sowie ei-
nem Rundrohr zur Radaufnahme besteht.

7.    Bollerwagen mit integrierter Biertischgarnitur
dadurch gekennzeichnet, dass, der Bollerwagen
zum Transport und zur Lagerung platzsparend zer-
legt werden kann.

Es folgen 2 Seiten Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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